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Die nächste Ausgabe erscheint am: 11.09.2026
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: 31.08.2026 

bis 12:00 Uhr

Redaktion:
Telefon: 0351 4887971
E-Mail: heidebote@dresden.de

Anzeigen:
Telefon: 037208 876-211, Fax: 037208 876-299
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Der nächste Heide-Bote

Partnergemeinde
Neulußheim

Polizei
Notruf                                                         110
Polizeirevier Dresden Nord                          0351 65244100
Stauffenbergallee 18
01099 Dresden                                           
Bürgerpolizist Herr Werner                          0351 79583242

Feuerwehr                                                        112

Rettungsstelle                                                  112

SACHSEN NETZE Service Telefon                      0800 0320010

(Zusammenschluss DREWAG Netz GmbH und ENSO NETZ GmbH zur
SachsenNetze GmbH)

Montag bis Freitag  07:00 bis 19:00 Uhr
Samstag                  08:00 bis 14:00 Uhr

Entstördienst (24 Stunden)                               
Strom                                                                0351 50178881
Gas                                                                   0351 50178880
Wasser*                                                           0351 50178883
Fernwärme*                                                     0351 50178884
*im Auftrag der DREWAG- Stadtwerke Dresden GmbH

Störungen an der „Öffentlichen Beleuchtung“
Landeshauptstadt Dresden, Abteilung Stadtbeleuchtung
ganztägig                                                         0351 488 1555 
während der Sprechzeiten                                0351 488 9717   

Wichtige Notrufe

Informationsblatt „Heide-Bote“
• zur Verbreitung amtlicher Bekanntmachungen und Informa-

tionen des Ortsvorstehers bzw. der Ortschaftsverwaltung
• Mitteilungen und Veröffentlichungen von Vereinen und sons-

tigen Organisationen, welche einen direkten Ortsbezug zur
Ortschaft Langebrück/Schönborn haben

Herausgeber: Ortschaft Langebrück/Schönborn, Landeshaupt-
stadt Dresden, Weißiger Straße 5, 01465 Dresden

Auflage: 1900 Stück, 12 Ausgaben jährlich, Verteilung an alle
Haushalte ohne Werbesperrvermerk, auf Antrag beim Verlag auch
als e-Paper erhältlich

Verlag, Druck und Anzeigen: Riedel GmbH & Co. KG, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/Ottendorf
Verantwortlich: Hannes Riedel, Telefon: 037208 876-0,
www.riedel-verlag.de, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de

Verantwortlich für Informationen des 
Ortschaftsrates:
Ortsvorsteher: Christian Hartmann
Verantwortlich für Informationen der
Verwaltungsstelle:
Verwaltungsstellenleiter Herr Lutz Biastoch
Internet: www.dresden.de/ortschaften 

Impressum

Sitz: Rathaus Klotzsche, Bürgersaal, Kieler Straße 52, 01109 Dresden 

Friedensrichter:             Herr Volker Lange

Sprechzeit:                   jeden 2. Donnerstag im Monat,
                                   17:00 bis 18:00 Uhr 
                                   Eine vorherige Anmeldung ist 
                                   nicht erforderlich.

Erreichbarkeit:             Mail:    SchiedsstelleKlotzsche@dresden.de 
    oder    vlange@dresden.de 
   Telefon:    01520 / 34 34 654 

Schiedsstelle Klotzsche 
(mit Weixdorf, Langebrück und Schönborn)

Sitz: Weißiger Straße 5, 01465 Dresden OT Langebrück

Montag:        09:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:       09:00 bis 12:00 Uhr

                     13:00 bis 17:00 Uhr 

bis                 18:00 Uhr nach Vereinbarung

Mittwoch:     geschlossen

Donnerstag:  09:00 bis 12:00 Uhr

                     13:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag:          geschlossen

Alle Vorgänge werden nur nach vorheriger telefonischer

Terminvergabe bearbeitet.

Rufnummern:

Bauangelegenheiten                                            0351 4887970

Allgemeine Ortschaftsangelegenheiten                0351 4887971

Ordnung/Sicherheit                                             0351 4887976

Pass- und Meldeangelegenheiten                        0351 4887977

Bauhof Weixdorf                                                 0351 4887945

E-Mail für alle Sachgebiete: ortschaft-langebrueck@dresden.de

Die gelben Säcke werden im Eingangsbereich der Verwaltungs-

stelle zu den oben genannten Öffnungszeiten bereitgestellt. 

Sprechzeiten der Verwaltungsstelle Langebrück

Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller 

Beitrag an das Klimaprojekt 
„Windenergie, Marokko“ zertifiziert 

nach GoldStandard geleistet. 

Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011
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Mitteilungen der Verwaltungsstelle

Frischer Look, bessere Möglichkeiten: 
Der Energielotse der Landeshauptstadt Dresden startet neu durch

Die Energie- und Wärmewende ist in vollem Gange – und damit ge-
winnt der Bedarf an verständlichen Informationen, guter Beratung, ein-
fache Orientierung und modernen Online-Angebote an Bedeutung.
Mit dem Energielotsen wurde ein kommunales Beratungs- und Orien-
tierungsangebot geschaffen, das Bürgerinnen und Bürgern bei Fragen
rund um Wärmeversorgung, Energie und Sanierung unterstützt.
Der Relaunch des Energielotsen verfolgt daher ein klares Ziel:
Mehr Übersicht, bessere Nutzerfreundlichkeit und ein moderner Zu-
gang zu allen wichtigen Energie- und Förderthemen. Die neue Platt-
form bündelt Informationen, Beratungsangebote und praktische Hilfen
an einem zentralen Ort – einfacher als je zuvor.
Schon auf den ersten Blick fällt das modernisierte Design auf: klar struk-
turiert, übersichtlich und intuitiv bedienbar. Nutzerinnen und Nutzer fin-
den schneller die passenden Inhalte und können gezielt nach Themen
suchen.

Zu den wichtigsten Neuerungen gehören:
•    der integrierte Energieatlas bietet Informationen rund um die zu-

künftige Wärmeversorgung an der eigenen Adresse 
•    praxisnahe Beispiele erneuerbarer Heiz- und Energielösungen
•    individuelle Checks z.B. zu Modernisierungsmaßnahmen, Wärme-

pumpen-Tauglichkeit oder passenden Förderungen
•    deutlich verbesserte Navigation
•    optimierte Darstellung für mobile Endgeräte

Der Relaunch ist erst der Anfang. Der Energielotse soll sich in den kom-
menden Jahren kontinuierlich weiterentwickeln, um sich noch stärker
als digitale Informations- und Anlaufstelle für die Dresdner Energie-
wende zu etablieren. Im Mittelpunkt steht dabei immer die Frage: Wie
können Bürgerinnen und Bürger möglichst einfach dabei unterstützt
werden Energiekosten zu sparen und passende Heizlösungen und Be-
ratungsangebote zu finden?

Hier geht’s zur neuen Benutzeroberfläche des Energielotsen:
energielotse.dresden.de

Text: Stefanie Arnold, STESAD GmbH
Bild: Landeshauptstadt Dresden

Hausmüll bitte selbst entsorgen

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass einige Bürgerinnen
und Bürger ihren Hausmüll in, auf oder neben den öffentlichen Müllei-
mern entsorgen.
Unsere Bauhofmitarbeiter leeren die öffentlichen Mülleimer in der Regel
freitags. Bis vor einiger Zeit war dieser Turnus vollkommen ausreichend.
Inzwischen sind die Müllbehälter jedoch häufig bereits dienstags durch
entsorgten Hausmüll überfüllt.

Wir bitten Sie daher, Ihren Hausmüll ausschließlich über Ihre eigene

Mülltonne zu entsorgen. So helfen
Sie mit, dass die öffentlichen Müll-
eimer für ihren eigentlichen Zweck
zur Verfügung stehen und unser
Ortsbild sauber bleibt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
und Ihre Unterstützung!

Verwaltungsstelle Langebrück

Hinweis an alle Grundstückseigentümer

Das Lichtraumprofil ist von allen Grundstückseigentümern einzuhalten, deren Grundstücke an öf-
fentlich gewidmete Straßen grenzen, einschließlich Geh- und Radwege.

Äste von Bäumen und Strauchwerk der Grundstücke dürfen nicht in der Höhe unter 2,50 m bei an-
grenzenden Gehwegen und nicht unter 4,50 m bei angrenzenden Fahrbahnen in den öffentlichen
Verkehrsraum hineinragen.

Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume so weit zurück, dass Sichtbehinderungen und Ver-
kehrsgefährdungen ausgeschlossen sind. 

Ein Pflegeschnitt ist jederzeit erlaubt.  

Jana Seiffert
Verwaltungsstelle Langebrück
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Neues aus der Ortschronik

Erste Gemeinderegeln: „Langebrücker Rügen und Freyheiten“
1646 wurde die erste Fassung von „Der gemeine Langebrück Confir-
mierte Ruegen und Freyheiten“ bestätigt. Diese geschriebenen Privile-
gien der Langebrücker Bauern sind ein sehr wertvolles Original aus dem
Feudalismus. Die darin festgeschriebenen Pflichten und Rechte regelten

das Zusammenleben der
Bewohner. Der Lehnrichter
überwachte die Einhaltung
der in 15 Punkten abge-
fassten Festlegungen. Die
erste Seite dieser Verord-
nung:

Und hier die Übersetzung:
Im nahmen der Hey-
Ligen Hochgelobten
und untzertheilten
Drey Einigkeit Gottes
des Vaters des Soh-
nes und des heylige(n)
Geistes Amen

Zum ersten ruget die Gemeinde zu Langebrück, daß der Durchlau-
chigste Churfürst zu Sachsen und Burggraff zu Magdeburg Unser Gnä-
digster Herr, in und außerhalb des dorfs Langebrück, so ferne Die Vier
reine wenden und reichen, in Häusern und Höffen die Gerichte Oberst
und Niederst, und also zu richten über Haut und Haar Leib, und leben,
Schulden und gülden. 

Die im Original bezeichneten ersten Gemeinderegeln enthalten in 
15 Punkten die von Amtswegen bestätigten Gewohnheitsrechte (Frei-

heiten) der Bürger Langebrücks und die von der Obrigkeit vorgesehenen
Pflichten (Rügen). Ihre Entstehung dürfte im 15. oder 16. Jahrhundert
liegen, da andernorts zu der Zeit ähnliche Regeln aufgestellt worden sind.
Während des 30-jährigen Krieges hatte man sie, um sie nicht zu verlieren,
vergraben. Dabei wurden sie stark beschädigt. Amtsschösser Michael
LEISTER  fertigte deshalb eine Kopie an, die von der Gemeindeversamm-
lung am 29. August 1648 bestätigt wurde. „Confirmierungen“ dieser
Art geschahen in der Folgezeit mehrmals, die letzte am 7. November
1782. Mit Einführung der Selbstverwaltung 1839 wurden diese ersten
Gemeinderegeln gegenstandslos. 

Ein Kuriosum ereignete sich im Jahre 1985: Am 19. April fand man
das Original wieder. 

Der damalige Chronist Werner MÜHLSTÄDT notierte dazu, dass an
diesem Freitag die Sachbearbeiterin für Finanzen beim Rat der Ge-
meinde Langebrück, Elke KUNZE, im  Panzerschrank in dem Umschlag
„Kirchensteuer“ die „Rügen und Freiheiten der Gemeinde Langebrück“
entdeckte.

Mit der Einführung der Selbstverwaltung im Jahre 1839 wurden die
„Langebrücker Ruegen und Freyheiten“ gegenstandslos. 

Ulla Keil

Quellen: Friedemann Arnold, Werner Mühlstadt
Buch Sigrid Both „Langebrück im Laufe der Zeit“
Ortschronik

Foto: Stadtarchiv Dresden

Mobile Schadstoffsammlung
Ortschaften Langebrück und Schönborn

Vom 7. bis 26. September 2026 ist das Schadstoffmobil unterwegs.
Jeder Haushalt kann bis zu 25 Liter Schadstoffe gebührenfrei abgeben
(Berechnung über die Verpackungsgrößen).

Termine in der Ortschaft Langebrück 
Montag, 14. September 2026
11.30 bis 12.30 Uhr Badstraße/Schillerplatz
14.00 bis 15.30 Uhr Nicodèstraße/Friedrich-Wolf-Straße

Termine in der Ortschaft Schönborn 
Montag, 14. September 2026
10.00 bis 11.00 Uhr Seifersdorfer Straße/Grünberger Straße

Gebührenfrei angenommen werden
•    Haushaltsreiniger, Entkalker, Desinfektionsmittel, Nagellackentfer-

ner, Spraydosen mit Restinhalt, PUR-Montageschaumdosen
•    Unkraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Insektensprays, Dün-

gemittel
•    flüssige Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Imprägnier- und

Abbeizmittel
•    Mineralöle und Kraftstoffe

•    quecksilberhaltige Abfälle (Thermometer)
•    Leuchtstoffröhren, LED- und Energiesparlampen
•    Akkus, Batterien, Autobatterien (keine Rückerstattung des Pfands,

Bestätigung der Abgabe auf Pfandgutschein/Rechnung zur Vorlage
beim Händler möglich)

Tipps und Hinweise
•    möglichst in den Originalbehältern dem Annahmepersonal übergeben
•    Schadstoffe nicht vermischen
•    kein Abstellen am Standplatz vor dem Eintreffen des Schadstoffmo-

bils
•    Eingetrocknete Farb- und Lackreste sowie Medikamente kommen

in den Restabfall.

Weitere Informationen
•   Tourenplan Schadstoffmobil: 
     www.dresden.de/schadstoffmobil, www.dresden.de/stadtplan/abfall
•    Abfall-Info-Telefon: (03 51) 4 88 96 33, 
     Sprechzeiten Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr, 
     Dienstag und Donnerstag: 13 bis 17 Uhr
•   E-Mail: abfallberatung@dresden.de

Historisches–Kulturelles
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Ein Urgestein des „Turnvereins Langebrück“ feiert ihren 90. Geburtstag. 
Und wer ist Er oder Sie?

Es ist Frau Helga Langer, geborene
Schenk. 

Helga wurde am 20. August 1936 in
Dresden geboren.
Nach ihren Schulbesuchen der Grund-
schule Langebrück und der EOS Rade-
berg legte sie im Jahr 1954 das Abitur
ab. Helga Langer ist seit 1946 Mitglied
im Turnverein Langebrück.
Von 1954 bis 1957 studierte sie Sport-
wissenschaften an der Hochschule für
Körperkultur in Leipzig mit Abschluss
„Diplom-Sportlehrer“ mit Trainerlizenz
„Geräteturnen“.
Ihr beruflicher Weg umfasste viele Stationen 
-    Als Kreissportlehrerin, Sportlehrerin für Gymnastik
-    Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Verkehrsschule und an der

TU Dresden
-    Mentorin für das Fernstudium an der DHFK Leipzig
-    Referentin in unterschiedlichen sportlichen Einrichtungen
-    Mitglied der Fachkommissionen Geräteturnen auf Stadtebene und

im Sächsischen Turnverband 

Helga Langer arbeitete u.a.
-    70 Jahre als Übungsleiterin 
     (davon 60 Jahre in Langebrück)
-    10 Jahre Stellvertretende Sektionsleiterin in Langebrück
-    Seit 1993 Mitglied im Vorstand des Turnvereins Langebrück

Sie veröffentlichte auch Broschüren, wie
-    „Klassifizierungsprogramm der DDR“
-    „Ratgeber für den Übungsleiter“

Nicht unerwähnt sollen bleiben die erhaltenen Auszeichnungen
-    Pestalozzi-Medaille, List-Medaille und die Verleihung des Titels 

„Oberlehrerin“
-    Verleihung der Ehrennadeln in Bronze, Silber und Gold des Sächsi-

schen Turnverbandes
-    Medaille für 50 Jahre „Mitglied

im TVL“

Helga Langer erhielt anlässlich der
Sportgala der Stadt Dresden für
ehrenamtlichen Vereins- und Ver-
bandssport am 4. Februar 2006 die
Ehrenurkunde des Oberbürger-
meisters der Stadt  Dresden.

Im Jahre 1966 nahm sie an einer
„Mini-Sportschau“ vor Regie-
rungsvertretern teil.

Ihre persönlichen sportlichen Erfolge waren
-    Kreis- und Bezirksmeistertitel im Geräteturnen und in der Rhytmi-

schen Sportgymnastik
-    DDR-Meisterschaft im Geräteturnen und der Rhytmischen Sport-

gymnastik

Heute ist es etwas ruhiger um Helga Langer geworden, sie besucht
noch Gymnastikabende, fährt mit ihrem lieben Mann Wolf Fahrrad und
malt gern.
Hervorzuheben ist aber immer noch Ihre  Leitung der Allgemeinen
Sportgruppe „Tanz“ – bewundernswert!

Es gäbe noch viel mehr über Helga
Langer zu berichten. Doch nun wol-

len wir ihr alles Gute zum 
90. Geburtstag

wünschen, viel Gesundheit, Schaf-
fenskraft und noch viele schöne ge-

meinsame Jahre und Stunden im
Kreis der Familie, den Freunden und

im Sport.

In diesem Zusammenhang wollen wir
nicht unerwähnt lassen, dass Ihr Vati
Fritz Schenk am 24. August d. J. sei-
nen 60. Todestag begeht. Er baute nach Kriegsende unter Vorsitz von
Bürgermeister Kurt Lesche gemeinsam mit seiner Frau Hilde und wei-
teren Sportfreunden die Sektionen Turnen und Gymnastik, Leichtath-
letik, Schwimmen, Kegeln und Faustball auf.

Ulla Keil

Quellen: Helga Langer
Ortschronik
Kerstin Jacob

Fotos: Tanzclub
Kerstin Jacob
Wolf Langer
Ulla Keil

Sie möchten den Heide-Boten 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache
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Vereine

Ausstellung – Die Kraft der Resonanz

Ausstellungszeitraum: 
12. August bis 30. Oktober
2026 
Die Ausstellung unter dem Titel
„Die Kraft der Resonanz" ist
eine Begegnung der Werke
zweier Radeberger Künstler in
welcher Kompositionen aus
natürlichen Rohstoffen, abs-
trakte Kreationen und Zeich-
nungen/Malereien mit dem
Auge des Besuchers in Reso-
nanz treten. Spielerisch, ver-
träumte Zeugnisse des Alltags
kombiniert mit Dekorationen,
natürlichem Ursprungs, ma-
chen diese Ausstellung zu
einem besonderen Ereignis.
Erstmals gibt der Radeberger
Künstler Sebastian Haase
(Icaro) seine Werke der Öf-
fentlichkeit preis und feiert hier
sein Debüt. 
In Ergänzung durch Katharina
Truxa warten bei dieser Aus-
stellung verschiedene Eindrü-
cke und Wirkungen für die
Besucher*innen.

Die Ausstellung ist offen für
Besichtigungen während der Öffnungszeiten der Bibliothek:
Montag bis Freitag von 15 bis 18 Uhr
Mittwoch von 9 bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr 
Eintritt frei/ohne Anmeldung

Lesung mit Moderation: 16.09.2026, 19:00 Uhr 
Clara Bachmann: Ein gutes Ende. Der steinige Weg der Hedwig
Courths-Mahler
In ihrer Biografie zeichnet Clara Bachmann den Lebensweg Hedwig
Courths-Mahlers nach, die sich aus ärmlichsten Verhältnissen hochar-
beitete und mit ihren Liebesgeschichten Anfang des 20. Jahrhunderts
zur auflagenstärksten Autorin deutscher Sprache wurde. 

Nach einer von Armut geprägten Kindheit arbeitete Hedwig Courths-
Mahler zunächst als Dienstmädchen und später als Vorleserin und Se-
kretärin. Zeitweise lebte sie in Leipzig, bevor sie sich ganz dem
Schreiben widmete. Trotz erheblicher Widerstände in ihrem persönli-
chen Umfeld hielt sie an ihrem Wunsch fest, Schriftstellerin zu werden
Mit ihren Liebesromanen erreichte Hedwig Courths-Mahler ein Millio-
nenpublikum. Ihre Werke verbanden unterhaltsame Geschichten mit
gesellschaftlichen Themen und stellten häufig Frauen in den Mittel-
punkt, die sich gegen soziale und persönliche Hindernisse behaupten.
Weltweit wurden ihre Bücher mehr als 30 Millionen Mal verkauft.
Moderation: Christiane Filius-Jehne

Eintritt und Anmeldung
Eintritt: 7 €/4 € mit gültigem Benutzerausweis
Anmeldung: langebrueck@bibo-dresden.de

Förderverein des Fröbel-Kindergartens
für den Förderpenny nominiert

Der Förderverein des Fröbel-Kindergartens Langebrück e.V. wurde für
die diesjährige Spendeninitiative „Förderpenny“ von PENNY nominiert.
Mit dieser Aktion unterstützt PENNY seit 2015 gemeinnützige Organi-
sationen, die sich für Kinder und Jugendliche engagieren. Deutschland-
weit wurden bereits Fördergelder und Kundenspenden im Wert von
über sechs Millionen Euro vergeben.
Seit nunmehr 25 Jahren setzt sich der Förderverein dafür ein, die Kin-
dergartenzeit der Kinder in Langebrück noch schöner zu gestalten. So
unterstützt der Verein den Fröbel-Kindergarten ideell und finanziell,
unter anderem durch die Bereitstellung von Bio-Tee, die Finanzierung
von Filzangeboten, die Unterstützung von Kindertagsaktionen sowie
die Organisation und Finanzierung von Weihnachtsgeschenken für die
Kita-Gruppen.
Nun hat der Verein die Chance, neben einer vierstelligen Sofortförde-
rung, ein Jahr lang die Kundenspenden aus den PENNY-Märkten der
Nachbarschaft zu erhalten. Dafür ist jedoch die Unterstützung der Be-
völkerung gefragt: Bis zum 25. August kann täglich einmal für den För-
derverein abgestimmt werden.
Jede Stimme zählt – und jede Person kann jeden Tag erneut abstimmen.
Die Abstimmung erfolgt online unter foerderpenny.de. Der Förderver-
ein freut sich über jede Unterstützung und bedankt sich herzlich bei
allen, die mit ihrer Stimme dazu beitragen, Projekte für die Kinder des
Fröbel-Kindergartens zu ermöglichen.

Susann Schulze
Förderverein Fröbel-Kindergarten Langebrück e.V.
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Wanderung in der Dresdner Heide 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Dresden und die OG Lan-
gebrück des Landesvereins Sächs. Heimatschutz e. V. laden ein zur
Waldwanderung mit Forstdirektor Heiko Müller am 
Freitag, 11. September 2026, 16.00 Uhr
Treffpunkt ist am Abzweig Gänsefuß/Ochsenkopf 

In einer ca. 2,5-stündigen Wanderung wird uns FD Müller wieder In-
teressantes aus dem Wald berichten. Auf eher unbekannten Pfaden
geht es zur Jagdhütte Ochsenkopf, wo es Bratwürste und Getränke
zum Selbstkostenpreis gibt. Für die Kindergibt es ein kleines Extrapro-
gramm und am Ende der Wanderung eine kleine Überraschung. 

Voranmeldung bitte:
Hahmann Optik, Dresdner Str. 7 
oder
Sachsenforst (poststelle.sbs-dresden@smul.sachsen.de) 

Mit Voranmeldung ist eine bessere Planung für den Imbiss möglich. 
Festes Schuhwerk ist zu empfehlen, da es auch auf Nebenwegen durch
den Wald geht. 
Für Kinderwagen nur bedingt geeignet. 

Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit Ihnen und ein
entspanntes Beisammensein am Ochsenkopf. 

In eigener Sache:
In den vergangenen Wochen wurden wir wiederholt gefragt, warum
es kein Saugartenfest mehr gibt. Das hat mehrere Gründe. 

1. Nach Corona war es schwer, das Vereinsleben wieder anzukurbeln.
Der Altersdurchschnitt im Verein ist hoch und wir sehen uns leider
nicht mehr in der Lage so ein Fest zu rganisieren

2. Die gastronomische Versorgung durch die Köhlerhütte ist nicht mehr
möglich. Eine gastronomische Betreuung für einen Tag im Wald,
schwierige Anfahrt, kein Wasser kein Strom ist kaum zu finden.
Danke an alle Beteiligten, Forst, Feuerwehr, Köhlerhütte, Bäckerei
Klix, M. Neumann, die in den vergangenen Jahren zum Gelingen
des Saugartenfestes beigetragen haben.

3. Die Kosten für ein anspruchsvolles Rahmenprogramm, Puppenthea-
ter, musikalische Umrahmung am Nachmittag, sind enorm gestiegen. 

4. Wetterprognosen sind schwieriger geworden. In den letzten Jahren
mussten Feste wegen Dauerregen abgesagt werden

5. Für den Sachsenforst wird es auch immer schwieriger für einen Tag
Angebote bereitzustellen.

6. Mit dem Ausbau der Hofewiese haben sich die gastronomischen
und kulturellen Angebote enorm verbessert und sie ist zu einem be-
liebten Anlaufpunkt geworden.

Wir wollen versuchen, mit unserer Waldwanderung ein kleines Ersatzan-
gebot zu schaffen und freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag, 11. Sep-
tember 2026, 16.00 Uhr, Treffpunkt Gänsefuß/Ochsenkopf. 

I. A. Barbara Thiel

Handarbeitstreffen

Unsere Handarbeitsgruppe trifft sich wieder
am 2. September 2026 um 15:00 Uhr im Bürgerhaus.

Wir laden alle, die Interesse haben, dazu herzlich ein.
Über zahlreiche Handarbeitsfreunde freuen wir uns sehr. 
Auch Kinder und Jugendliche sind willkommen. 
Bitte bringt Eure eigenen Handarbeitssachen mit.

Es lädt die Ortsgruppe Langebrück des Landesvereins Sächs. Heimat-
schutz e.V. ein.

Roswitha Koch (Tel. 035201 70769)

Beim Handarbeitstreffen wird geklöppelt

Bei unserem Handarbeitstreffen am 01.07.2026 war Frau Scheufler be-
reits das zweite Mal unser Gast. Sie kann eine Handarbeit, die wir noch
nicht beherrschen, das Klöppeln. Für den Anfang hat Frau Scheufler
einen kleinen Tisch-Klöppelsack, Klöppel, Garn und Stecknadeln mit-
gebracht. An einfachen Übungsstücken zeigt sie uns mit viel Geduld
die Technik des Klöppels. Wer von unseren Handarbeitsfrauen Interesse
hat, kann sich die Handgriffe zeigen lassen und dann selbst ausprobie-
ren. Zuerst ist das nicht so einfach mit dem Drehen und Kreuzen der
vielen Fäden. Aber je mehr man übt, um so besser klappt es und es ent-
steht das erste gemeinsame Übungsstück. Zwar noch nicht so akkurat
und gleichmäßig, aber
es hat Spaß gemacht.
Zu Hause wird dann
fleißig weiter geübt
und es klappt schon
etwas besser. Es macht
viel Spaß etwas Neues
zu lernen. Vielleicht
können einige von uns
bereits in den nächsten
Monaten selbst kleine
geklöppelte Kunst-
werke herstellen. Vie-
len lieben Dank an
Frau Scheufler.

Anke Schulze
Landesverein Sächsischer Heimatschutz Ortsgruppe Langebrück

Anzeige(n)
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Feuerwehrgeschichte bewahren – jetzt auch digital

Traditionsverein der Feuerwehr stellt Archivmaterial online

Die Freiwillige Feuerwehr Langebrück blickt auf eine lange und be-
wegte Geschichte zurück. Bereits im Jahr 1894 wurde die Wehr ge-
gründet und ist seitdem ein fester Bestandteil des Ortslebens. Damit
diese Geschichte nicht in Vergessenheit gerät, engagiert sich der Tradi-
tionsverein der Freiwilligen Feuerwehr Langebrück e. V. seit vielen Jah-
ren für ihren Erhalt und ihre Dokumentation.
Zum Verein gehört das Feuerwehrmuseum im Alten Spritzenhaus im
Langebrücker Unterdorf – ein Kleinod für alle, die sich für Ortsge-
schichte und historisches Feuerwehrwesen interessieren. Die Ausstel-
lung umfasst zahlreiche Exponate aus mehr als einem Jahrhundert –
darunter historische Uniformen, Einsatzgeräte, Tragkraftspritzen, eine
Pferdespritze u.v.m. Ergänzt wird die Sammlung durch ein umfangrei-
ches Archiv mit historischen Dokumenten, Fotografien und Druckwer-
ken zur Geschichte der Feuerwehr und des Ortes.
Wer das Museum besuchen möchte, kann dies nach vorheriger Abspra-
che mit dem Verein tun. Darüber hinaus präsentiert der Verein Teile sei-
ner Sammlung regelmäßig bei Ausstellungen zu verschiedenen
Veranstaltungen. Ein besonderer Termin ist jedes Jahr der Vorabend des
Tags des offenen Denkmals, an dem das Museum seine Türen für alle
Interessierten öffnet – 2026 am Samstag, dem 12. September. 
Damit Teile der wertvollen Bestände künftig noch besser zugänglich
sind, hat der Traditionsverein ausgewählte Dokumente digitalisiert und
der SLUB Dresden zur Verfügung gestellt. Diese werden nach und nach
in der frei zugänglichen Schriftenreihe „Historische Dokumente zum
Feuerwehrwesen in Sachsen“ veröffentlicht. So können sich nicht nur
Heimat- und Feuerwehrinteressierte, sondern auch Forschende und alle
Neugierigen bequem online mit den Quellen beschäftigen.
Bereits heute sind unter anderem Dokumente aus der Gründungszeit
der Feuerwehr verfügbar. Dazu zählen beispielsweise ein Informations-
schreiben an die Langebrücker Bürgerschaft zur Gründung der Wehr,
die Urkunde über die Anmeldung der Freiwilligen Feuerwehr zu Lan-
gebrück zum Eintritt in den Landesverband sächsischer Feuerwehren
sowie das der Wehr gewidmete Tafellied „E' sehr scheenes Lied“. Die-

ses enthält zahlreiche
Namen von Kamera-
den des Jahres 1895
und verleiht mit seiner
persönlichen, ortsver-
bundenen Gestaltung
einen eindrucksvollen
Einblick in das Selbst-
verständnis und den
Gemeinschaftsgeist
der Gründungszeit.
Aktuell online verfüg-
bare Quellenstücke
werden auf der Seite
des Vereins aufgelis-
tet, sind aber auch
über Bibliothekskata-
loge wie den der
SLUB Dresden oder
die Sächsische Biblio-
grafie recherchierbar. 
Welche Schätze im
Museumsarchiv ver-
borgen sind, zeigt
beispielhaft das „In-
struktionsbuch für
Freiwillige Feuerweh-

ren“, herausgegeben von der Königlich Sächsischen Feuerspritzenfabrik
G. A. Händel. Dieses Werk war bislang öffentlich nur über die Bibliothek
des Stadtmuseums Dresden zugänglich. Durch die Digitalisierung kann
es nun von jedem bequem online eingesehen werden und bietet einen
faszinierenden Einblick in das Feuerwehrwesen um 1900.
Doch das ist erst der Anfang. Im Archiv befinden sich zahlreiche wei-
tere, zum Teil handschriftliche Dokumente, die einzigartige Einblicke in
die Geschichte der Feuerwehr Langebrück, die Entwicklung der Feuer-
wehrtechnik und den Alltag vergangener Generationen ermöglichen.
Viele dieser Quellen waren bislang weder veröffentlicht noch wissen-
schaftlich bekannt und besitzen einen hohen historischen Wert.
Gerade die handschriftlichen Dokumente sind allerdings oft schwer zu
entziffern. Deshalb plant der Verein, ausgewählte Quellen künftig auch
mit Transkriptionen online bereitzustellen. Die Erstellung solcher Ab-
schriften ist trotz moderner technischer Unterstützung sehr zeitaufwen-
dig. Der Verein bittet daher noch um etwas Geduld – die Arbeit an der
digitalen Erschließung der Langebrücker Feuerwehrgeschichte geht
Schritt für Schritt weiter.
Bei aller Freude über die neuen digitalen Möglichkeiten gilt jedoch auch:
Ein Besuch im Feuerwehrmuseum oder einer Ausstellung des Traditi-
onsvereins lohnt sich nach wie vor ganz besonders. Nichts vermittelt
Geschichte so eindrucksvoll wie die Begegnung mit den Originalen –
seien es historische Dokumente, Fotografien oder die liebevoll erhaltene
Feuerwehrtechnik. Die online verfügbaren Digitalisate bieten einen
spannenden Einblick, sie zeigen jedoch nur einen kleinen Ausschnitt der
vielfältigen Bestände des Museums und Archivs. Wer die Geschichte
der Freiwilligen Feuerwehr Langebrück hautnah erleben möchte, sollte
daher die Gelegenheit nutzen, wenn sich mal wieder ein Museumsbe-
such oder eine Ausstellung des Vereins bietet – zum Beispiel am 
12. September 2026, wenn das Alte Spritzenhaus in den Nachmittags-
stunden seine Pforten öffnen wird.

Daniel Fischer

„Zu den Quellen –
https://www.fflangebrueck.de/service/traditionsverein“
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Einladung zum 8. Chortreffen „Viva la
Musica“

Ein musikalischer Höhepunkt erwartet alle Freunde des Chorgesangs
am 22. August 2026: Gemeinsam mit dem dem Männergesangverein
aus Weixdorf, den Sängern aus Boxdorf und dem Seniorenchor „Mu-
sica 74“ laden wir wieder herzlich zum 8. Chortreffen „Viva la Musica“
auf die Hofewiese ein.

Unter dem Motto „Gemeinsam. Vielfältig. Musikalisch.“ erwartet die
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm mit
Chören aus der Region, die die ganze Vielfalt des gemeinsamen Singens
präsentieren.

Mitwirkende Chöre sind:
• GlobalSoundries
• Richard-Wagner-Chor Graupa e. V.
• Paukenschlag Pop-Chor
• Nicodé – Chor & Pop Vocals
• Heidenauer Singekreis e. V.
• Seniorenchor „Musica 74“
• „Blaue Schwerter“ e. V.

Das Chortreffen beginnt ab 12:00 Uhr auf der Hofewiese. Freuen Sie
sich auf einen musikalischen Tag in besonderer Atmosphäre, auf Be-
gegnungen mit Sängerinnen und Sängern aus der Region und auf viele
unvergessliche Chormomente.

Wir würden uns sehr freuen, Sie und euch dort begrüßen zu dürfen.

Volkssolidarität
August/September-Programm 2026 des Seniorentreffs Langebrück
Alle Veranstaltungen finden im Café des Bürgerhauses statt.

Montag, 17.08.2026, 15:00: Kaffeetrinken und Spielenachmittag.
Montag, 24.08.2026, 15:00: Vortrag durch die Ortschronik: Die Ge-
schichte des Lindenhofs Langebrück.
Montag, 31.08.2026, 15:00: Sicher und mobil – Fahrlehrer Rosenkranz
macht Senioren fit für den Straßenverkehr.
Montag, 07.09.2026, 15:00: Musikalisch-literarischer Nachmittag mit
Dieter Uhlmann.
Montag, 14.09.2026, 15:00: Rolf Kluge zeigt Bilder über „Verträumte
Orte in unserer wunderschönen Heimat“.
Montag, 21.09.2026, 15:00: Kaffeetrinken und Spielenachmittag.
Donnerstag, 27.08.2026, 18:30 Uhr: Münzstammtisch: Baltische Staa-
ten- Münzgeschichte, Prägungen Estland, Litauen und Lettland.
Jeden Mittwoch ab 18 Uhr: Spielabend Rommé und Skat. 
Jede Veranstaltung ist öffentlich. Gäste sind herzlich willkommen. 
Zum Seniorentreff am Montagnachmittag wird zu Beginn Kaffee und
Kuchen/Gebäck angeboten (Spende).
Ihre Freundinnen und Freunde des Seniorentreffs Langebrück der
Volkssolidarität Dresden 
Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder des Organisationsteams
Rede und Antwort: Inge Wächtler (Koordinatorin) – Tel. 0152
33688247, Ralf Gnauck (Skat und Rommé) – Tel. 0151 40255823 und
Roman Korbella (Münzstammtisch) – Tel. 0157 30197021.

Anzeige(n)



14. August 2026 Seite 11 Heide-Bote

70 Jahre Mercedes-Benz 

Wie jedes Jahr, am Vorabend des Tages des offenen Denkmals, am
Samstag dem 12.09.2026 lädt der Traditionsverein der FFW Lange-
brück e.V. zum „Tag der offenen Tür“ ab 17 Uhr in das Feuerwehrmu-
seum auf der Hauptstraße 38 ein.
Wir haben auch dieses Jahr wieder ein kleines Jubiläum zu feiern.

70 Jahre Mercedes-Benz 

Dieses Fahrzeug war damals nach der Wiedervereinigung ein Geschenk
unserer Partnergemeinde Neulußheim gewesen und hat noch Jahre

lang bei Einsätzen unserer Frei-
willigen Feuerwehr seinen
Dienst geleistet.

Eine kleine Geschichtsdoku-
mentation und der Vortrag am
Abend ab ca. 19 Uhr werden
sich diesem Thema widmen. 
Im Anschluss laufen wieder Bil-
der im Hintergrund, speziell
über den Mercedes sind viele
dazugekommen. 

Für einen geselligen Abend
und das leibliche Wohl wird
natürlich wie immer bestens
gesorgt – leckeres vom Fass –

Wir hoffen auf angenehmes Wetter und freuen uns auf Ihren Besuch,
euer Traditionsverein.

BADFEST 2026 

Zwischen kühlem Nass, heißen Schlitten und einem legendären Büh-
nenprogramm!

Liebe Langebrücker, liebe Freunde,
das Warten hat ein Ende! Am 29. und 30. August verwandelt sich das
Waldbad Langebrück wieder in das beliebteste Ausflugsziel der Region.
Freut euch auf spannende Wettkämpfe von Tischtennis bis Beachvol-
leyball, den glänzenden Chrom der Oldtimer, bunte Kinder-Aktionen
sowie echte Highlights wie die 2. Wasserolympiade, den neuen Tanz-
wettbewerb und das Programm von Latollka & Friends.
Was euch an den beiden Tagen im Detail erwartet, haben wir hier für
euch zusammengefasst:

SAMSTAG: Sommerfasching, Party und Wasserolympiade
Schon am Vormittag geht es sportlich zur Sache: Ob Tischtennis, Prell-
ball und viele andere – hier wird um jede Punktchance gekämpft. Am
Nachmittag folgt das erste große Highlight im nassen Element: Die Lan-
gebrücker Wasserolympiade geht in die nächste Runde! Freut euch auf
spektakuläre Disziplinen wie Funken-Tauziehen über dem Wasser, Fi-
scherstechen und – brandneu! – waghalsiges Synchronspringen. Feuert
die Teams an und spart nicht mit Applaus!
JETZT NOCH MITMACHEN! Für die sportlichen Turniere und vor allem
für die Wasserolympiade könnt ihr euch noch anmelden! Packt eure
Teams ein und stellt eure Geschicklichkeit unter Beweis.
Anmeldung ab sofort unter:
Hier geht es zur Anmeldung! 

Sobald die Sonne sinkt,
schalten wir einen Gang höher: Abends erwartet euch das mitreißende
Showprogramm „Sommergaudi“ – gestrickt aus dem Besten, was der
Karnevalsverein Latollka und der Turnverein Langebrück zu bieten
haben. Ein athletisches und karnevalistisches Highlight, bevor wir naht-
los in die Party-Nacht übergehen und gemeinsam unter dem Sommer-
himmel tanzen!

SONNTAG: Der große Familientag (Eintritt FREI!)
Der Sonntag gehört der ganzen Familie, der Gemütlichkeit und der bes-
ten Unterhaltung und das bei freiem Eintritt den ganzen Tag!

•    Staunen & Genießen: Während auf dem Sand die Fetzen beim
Beachvolleyball-Turnier fliegen, könnt ihr entspannt über den Bau-
ernmarkt schlendern oder glänzende Raritäten beim großen Oldti-
mertreffen bewundern. Oder schaut beim Rommé-Turnier
(Achtung ursp. am Samstag) über die Schultern.

HÄNDLER GESUCHT (Privat & Gewerblich)!
Ihr stellt selbst etwas her, habt ein kreatives Hobby oder betreibt einen
Hofladen? Egal ob privat oder gewerblich! Wir suchen noch Standbe-
treiber mit regionalen Schätzen für unseren Bauernmarkt!

•    Tradition & Stimmung: Für den feierlichen und musikalischen Rah-
men sorgen der gemeinsame Gottesdienst und ein zünftiger Früh-
schoppen.

•    Aktion für die Kleinen: Kindermitmachstationen, die Jugendfeuer-
wehr und bunte Schminkaktionen lassen keine Langeweile aufkom-
men – und wer weiß, vielleicht wartet noch die ein oder andere
Überraschung auf unsere kleinen Gäste!

•    Bühnen-Highlight: Am Nachmittag erwartet euch eine echte Pre-
miere: Wer holt sich den begehrten „Goldenen Showtanzstiefel“
der Schülergarden beim ersten großen Tanzwettbewerb?

Wir können es kaum erwarten, gemeinsam mit euch zu feiern, zu la-

www.latollka.de
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Kirchspiel Dresdner Heidebogen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langebrück

Liebe Heidebotenleser,
Es ist Sommer. Mit allen Sinnen nehmen wir die Natur wahr: wir sehen
die farbenprächtigen Blumen, hören das Summen und Zirpen der In-
sekten, riechen den Blütenduft. Der bekannte Liederdichter Paul Ger-
hard beschreibt in seinem Lied „Geh aus mein Herz“ diese wunderbare
Jahreszeit. Mit beschwingter Melodie werden Blumen und Bäume be-
sungen, Nachtigall und Storch, Bäche und Wiesen, der wachsende Wei-
zen und die unverdrossene Bienenschar. Es ist ein Lied, das gute Laune
hervorbringt und übersprudelt vor Freude an der Natur. Paul Gerhard
bringt alles in Zusammenhang mit Gott. Es sind Gottes Gaben. In allem,
was die Natur zu bieten hat, sieht er Zeichen von Gottes Güte.
Muss man glücklich und zufrieden sein, muss das Leben gelingen, um
sich an der Natur freuen zu können? Oder ist es genau anders herum,
dass der Blick auf die Natur, die Schöpfung Gottes uns Freude gibt, auch
wenn unser Leben nicht glatt verläuft und wir Leid erleben?
Paul Gerhardt dichtete dieses Lied 1653, fünf Jahre nach dem Ende des
Dreißigjährigen Krieges. Die Folgen waren allgegenwärtig: Zerstörung,

Kirchliche Mitteilungen

Hunger, Seuchen und der Verlust von Angehörigen und Freunden. An
keinem Menschen war das Leid vorbeigegangen. Jede Familie hatte Tote
und Verletzte zu beklagen. Kann man Angesichts von so viel Elend die
Schönheit des Sommers besingen? Paul Gerhardt war damals Pfarrer in
Mittenwalde bei Berlin und wollte den Menschen mit seinen Liedtexten
neuen Mut und Hoffnung geben. Aus seinen Liedern klingt ein unzer-
störbares Gottvertrauen. Er sagt mit diesem Lied: Solange alles wächst
und gedeiht, gibt es in diesem irdischen Leben noch Grund zur Freude.
Gott lässt Blumen wachsen und Früchte reifen, das Leben geht trotz Leid
und Tod weiter. Und dann spannt Paul Gerhardt den Bogen bis zur Ewig-
keit.

     „Ach, denk ich, bist du hier so schön
     und lässt du's uns so lieblich geh’n
     auf dieser armen Erden:
     was will doch wohl nach dieser Welt
     dort in dem reichen Himmelszelt
     und güld’nen Schlosse werden!“

Für Paul Gerhardt ist es feste Gewissheit, dass uns nach dem Erdenleben
ein Leben in Gottes ewiger Welt erwartet. Der Sommer und die Natur
werden für ihn zum Bild für das Glaubensleben.
In den letzten Strophen bittet er Gott, dass in uns Glaubensfrüchte
wachsen. Wir Menschen sind wie Pflanzen in Gottes Garten. Wenn wir
unser Herz für Gottes
Geist öffnen, dann wer-
den wir zu guten frucht-
bringenden Bäumen.

     „Hilf mir und segne meinen Geist
     mit Segen, der vom Himmel fleußt,
     dass ich dir stetig blühe;
     gib, dass der Sommer deiner Gnad
     in meiner Seele früh und spat
     viel Glaubensfrüchte ziehe.
     Mach in mir deinem Geiste Raum,
     dass ich dir werd ein guter Baum,
     und lass mich Wurzel treiben.
     Verleihe, dass zu deinem Ruhm
     ich deines Gartens schöne Blum
     und Pflanze möge bleiben.“

Ich wünsche Ihnen offene Sinne für die Schönheit der Natur und ein
offenes Herz für Gottes Wirken.

Herzliche Grüße
Pfarrerin Angelika Lentz

Gottesdienste

Sonntag, 16.08. – 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Schulanfang mit Tuafgedächtnis,
Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen

Sonntag, 23.08. – 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Prädikantin Hanna Zieschang

Freitag, 28.08. – 19.30 Uhr
Taizé-Abendgebet

Sonntag, 30.08. – 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Badfest im Waldbad, Pfarrerin Christiane Rau
„Vom Abtauchen und neu Anfangen“, so heißt das Thema unseres
Gottesdienstes. Die Jonageschichte wird im Mittelpunkt stehen.
Die Bläser begleiten uns musikalisch. Lassen Sie sich überraschen.

chen und den Sommer 2026 gebührend zu genießen!

Euer Karnevalsverein Langebrück 

LATOLLKA - HA HA

Weitere Infos zu unserem Karnevalsverein, Terminen & Sponsoren be-
kommt ihr unter www.latollka.de. Wer Lust hat mitzumachen, als Team
an den Start zu gehen oder einen Stand auf dem Bauernmarkt anzu-
bieten, meldet sich einfach per Mail an info@latollka.de oder spricht
uns direkt vor Ort an!

Langebrücker Ballsportverein 99 e.V.

Der Langebrücker Ballsportverein bietet die folgenden Trainingsgrup-
pen im Nachwuchsbereich an:

•    Kindersport (5-7 Jahre): Mittwoch, Vereinsturnhalle Langebrück,
16:30 – 17:30 Uhr

•    Faustball (2.-5. Klasse): Dienstag + Donnerstag, Faustballplatz Lan-
gebrück, 16:30 – 17:30 Uhr

•    Faustball (6.-10. Klasse): Dienstag + Donnerstag, Faustballplatz
Langebrück, 17:30 – 19:00 Uhr

•    Volleyball (Jg. 2012-2014, weiblich): Mittwoch, 17:30 – 19:30 Uhr,
Radeberg

•    Volleyball (Jg. 2011 und älter, weiblich): Freitag, 16:00 – 17:45 Uhr,
Radeberg

Für Rückfragen stehe ich unter Telefon 01575-1518332 gern zur Ver-
fügung.

gez. Mike Neumann
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Sonntag, 06.09. – 10.30 Uhr
Herzliche Einladung zur 
Eingeladen sind alle, besonders Kinder im Alter von 3-12 Jahren. Es gibt
eine kinderfreundliche Liturgie. Die Predigt ist eine biblische Geschichte,
die von einer Kindergruppe gestaltet wird. Der Gottesdienst dauert
etwa 30 Minuten. Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein
mit Möglichkeiten zum Gespräch und Mittagessen.

Liebe Interessierte,

ich lade Sie herzlich ein zu vier Abenden über die Grundlagen des christ-
lichen Glaubens. Vielleicht wollen Sie die christliche Tradition besser
verstehen oder Sie haben Fragen zur Bibel. Möglicherweise tragen Sie
sich mit dem Gedanken, Sie könnten sich taufen lassen. Oder Sie sind
auf der Suche nach dem roten Faden in Ihrem Leben. Sie sind eingela-
den mit all Ihren Fragen. An jedem Abend werde ich ein Thema vor-
stellen, und wir können gemein-sam darüber ins Gespräch kommen.

Wir treffen uns im Pfarrhaus Langebrück, 
Kirchstraße 46, Erdgeschoss

Mittwoch, 2. September, 19:30 Uhr
Die Bibel: Wer hat sie geschrieben? Altes und Neues Testament. Die
Frage nach Gott.

Mittwoch, 9. September, 19:30 Uhr
Jesus Christus: Sein Leben und Wirken. Wie entstanden die ersten
christlichen Gemeinden? Das Gebet Jesu, das Vaterunser.

Mittwoch, 16. September, 19:30 Uhr
Der Gottesdienst: Was hören, singen, beten und bekennen wir? (Ge-
sangbuch, Glaubensbekenntnis, Abendmahl)

Mittwoch, 23. September, 19:30 Uhr  
Christliche Feste: Das Kirchenjahr. Persönliche Feste (Taufe, Konfirma-
tion, Trauung)
Falls Sie sich entschlossen haben, an diesen Abenden teilzunehmen, würde
ich mich zur besseren Planung über eine kurze Nachricht freuen. Natürlich
können Sie auch ganz spontan kommen und sind auch herzlich willkom-
men, wenn sie nur an einem oder zwei Abenden dabei sein möchten.

Pfarrerin Angelika Lentz, angelika.lentz@evlks.de

Öffnungszeiten Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Kirchspielgemeinde Langebrück  
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Höhnel
Mobil: 0176-55996985 (Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr, Di 15 bis 18 Uhr)
E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de, Fax: 035201-81671
Montag          10.00 bis 12.00 Uhr
Weixdorf, Königsbrücker Landstr. 375, 01108 Dresden
Telefon: 0351-8805228
Dienstag        10.00 bis 12.00 Uhr, 15.00 bis 18.00 Uhr
Klotzsche, Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden
Telefon: 0351-88920011
Donnerstag    10.00 bis 12.00 Uhr
Langebrück, Kirchstr. 46, 01465 Dresden
Telefon: 035201-70876

Verwaltung des Kirchspiels in Klotzsche, Tel.: 0351 / 880 5173:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wünschen, vereinbaren Sie
bitte einen Termin über die Telefonnummer des Pfarramtes Langebrück.

Unsere Bankverbindungen 
bei der Bank für Kirche und Diakonie, BIC: GENODED1DKD
Kirchgeld: Zahlungsempfänger: Kirchspiel Dresdner Heidebogen
IBAN: DE28 3506 0190 1800 4520 03

Verwendungszweck: Ihre Kirchgeldnummer
Spenden: Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk Dresden Nord
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: + Kirchspielgemeinde Langebrück
Friedhof: Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. KG Langebrück: 
IBAN: DE54 3506 0190  1610 3000 10
Verwendungszweck:  + Grabnummer...

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemeindearbeit.

Weitere Informationen über die Kirchgemeinde finden Sie im Internet
unter https://www.kirche-langebrueck.de

Sonstiges

Veranstaltungshinweise 

Freitag, 04.09.2026, 20 Uhr
„Jes Holtsø & Morten Wittrock“ im Konzert

Samstag, 05.09.2026, 20 Uhr
„Tino Eisbrenner“ im Konzert

Freitag, 11.09.2026, 20 Uhr 
„Pete Machine“ im Konzert

Samstag, 12.09.2026, 20 Uhr
„Boogie Kathi“ im Konzert

Freitag, 18.09.2026, 20 Uhr 
„MTS“ im Konzert

Freitag, 25.09.2026, 20 Uhr 
„Uwe Kotteck -50 Jahre Bühnen Tour“ im Konzert 

Dixiebahnhof Dresden, Platz des Friedens 3, 01108 Dresden-Weixdorf
Kartenvorverkaufsstellen unter: 
www.dixiebahnhof.de oder www.reservix.de

Dixiebahnhof

Herzliche Glückwünsche an alle Jubilare in 
Langebrück und Schönborn, welche in diesem Monat
ihren Geburtstag feiern, übermitteln Ihnen im Namen
der Ortschaften und Ortschaftsräte der Ortsvorsteher

Langebrück, Herr Christian Hartmann und 
der Ortsvorsteher Schönborn, Herr Torsten Heidel. 

Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit und 
Wohlergehen.

Glückwünsche

Anzeigenschaltung: 
Telefon für Gewerbe: (037208) 876-200

Telefon für Privat: (037208) 876-199



Der Eintritt ist frei,eine Spende wird erbeten

Seite 14Heide-Bote 14. August 2026

Sonstiges
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